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kommt eine Trainingsgruppe zum gemeinsamen 
Schreiben zusammen. Dabei wird die schnel-
le und sichere 10-Finger-Fertigkeit sowie die 
Textbearbeitung trainiert. Die Gruppe trifft sich 
montags von 16:30 bis 17:30 Uhr. Interessenten 
können jederzeit einsteigen.

Jehovas Zeugen

Öffentliche Vorträge
Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 28.07. 10 Uhr: Für Gott und nicht 
für sich selbst leben
In der Bibel heißt es, dass wir Menschen „ein 
kurzes Leben voller Probleme“ haben (Hiob 
14:1). Wollte Gott das? Falls nicht, was für 
ein Leben hatte er dann für uns vorgesehen? 
Die Antworten der Bibel machen Mut.
1. Was für ein Leben möchte Gott für uns?
Gott wollte von Anfang an das beste Leben für 
uns. Als er die ersten Menschen, Adam und 
Eva, erschuf, durften sie in einem Paradies le-
ben, dem Garten Eden. Dann „segnete Gott sie 
und sagte zu ihnen: ‚Seid fruchtbar und ver-
mehrt euch, bevölkert die Erde und nehmt sie 
in Besitz‘“(1. Mose 1:28). Jehova wollte, dass 
sie Kinder haben, sich um die Tiere kümmern 
und aus der ganzen Erde ein Paradies machen.
Auch wenn unser Leben heute ganz anders 
aussieht, hat sich an Gottes Vorhaben nichts 
geändert. Er möchte immer noch, dass ge-
horsame Menschen unter idealen Bedingun-
gen für immer auf der Erde leben.
2. Wie ist heute schon ein erfülltes Leben 
möglich?
Jehova (der Name Gottes) hat uns mit dem Be-
dürfnis erschaffen, ihn zu kennen und anzube-
ten – wir brauchen ihn in unserem Leben. (Mat-
thäus 5:3-6.) Er möchte, dass wir seine Freunde 
sind, auf allen seinen Wegen gehen, ihn lieben 
und ihm mit ganzem Herzen dienen (Psalm 
25:14). Wenn wir das tun, können wir trotz unse-
rer Probleme glücklich sein. Jehova zu dienen, 
gibt unserem Leben einen echten Sinn.

Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag, 28.07. 17:30 Uhr: Der Gerichts-
tag - Grund zur Angst oder zur Hoffnung
Weltuntergang. „Das Ende“. Was für Bilder ent-
stehen im Kopf, wenn man diese Begriffe hört?
Manche denken vielleicht an ein baldiges 
Ende unseres Planeten, weil sich die Natur 
irgendwann rächen wird. Andere an einen 
Dritten Weltkrieg, ein flammendes Inferno 
oder einen Asteroideneinschlag, durch den 
die Erde zerstört wird.
Die klare Aussage der Bibel ist: Das Ende wird 
kommen (Matthäus 24:14). Dieses Ende wird 
auch als „großer Tag Gottes“ oder „Armage-
don“ bezeichnet (Offenbarung 16:14, 16)

Was mit dem Ende gemäß der Bibel ge-
meint ist:
• Die erfolglose Menschenherrschaft fin-

det ihr Ende (Daniel 2:44)
• Ungerechtigkeit, Gewalt und Krieg fin-

den ein für alle Mal ihr Ende (Psalm 46:9)
• Religionen, die für Gott und Menschen 

eine Enttäuschung sind, finden ihr Ende 
(Jeremia 5:31)

• Menschen, die der göttlichen Regierung 
nicht dienen möchten, finden ihr Ende 
(2. Petrus 3:5-7)

Die Zeit danach
„[Gott] wird jede Träne von ihren Augen abwi-
schen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch 
wird Trauer noch Geschrei noch Schmerz mehr 
sein. Die früheren Dinge sind vergangen.‘ Und 
der, der auf dem Thron saß, sprach: ‚Siehe! Ich 
mache alle Dinge neu‘“ (Offenbarung 21:4, 5).
Weiteren Aufschluss zu diesem Thema in dem 
30-minütigen Vortrag.
Jehovas Zeugen laden zu ihren Präsenzgot-
tesdiensten in Ettlingen, Im Ferning 45 ein. 

Der Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte 
statt. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, 
die Gottesdienste digital zu besuchen. Die 
Informationen dazu können über die Telefon-
nummer: 07243- 350 7344 erfragt werden.

Verein Lankreis e.V.

Auflösung
Der Verein Lankreis Ettlingen e. V. ist aufge-
löst. Seine Gläubiger werden hiermit aufge-
fordert, ihre Ansprüche bei dem Liquidator 
anzumelden. Ettlingen, den 18.07.2024, An-
dreas Benz – Im Weilig 11 – 76275 Ettlingen

Aus den Stadtteilen

Stadtteil Bruchhausen

Ortsverwaltung

Worte zum Abschied
10 Jahre sind wie im Flug vorübergegan-
gen – so zumindest mein Empfinden. Es 
waren 10 schöne Jahre, die mich – nach 
meiner Pensionierung als Realschulrektor 
– nochmals gefordert haben, in denen ich 
viel Positives erfahren konnte, viele Men-
schen kennenlernen durfte.
Ich habe mich nun in Absprache mit mei-
ner Familie entschlossen, selbstbestimmt 
nicht für eine dritte Periode als Ortsvor-
steher zu kandidieren. Es war mir wichtig, 
den „richtigen Zeitpunkt, die sogenannte 
perfekte Welle“ zu erwischen – ob das ge-
lungen ist, wird sich zeigen.
Nach nunmehr fast 40 Jahren in der Kom-
munalpolitik, davon 30 Jahre im Mandat 
als Gemeinde- und Ortschaftsrat – die letz-
ten 10 Jahre als Ortsvorsteher von Bruch-
hausen – soll es gut sein. Vieles werde ich 
vermissen – manches aber auch gar nicht. 
Ich habe gerne geholfen – vor allem im Klei-
nen. Ich hatte nach meiner Pensionierung 
Zeit – und habe sie mir genommen. Ich habe 
gelernt, dass die kleinen Dinge für die Bür-
gerschaft oft wichtiger sind als die großen.
Vieles konnte gemeinsam mit Oberbürger-
meister, Gemeinde- und Ortschaftsrat und 
Verwaltung erreicht werden
Manches blieb unerfüllt oder unvollständig 
als Erbe an meine Nachfolgerin Selina Seute-

mann zurück, welcher ich alles Gute wünsche 
und die glückliche Hand, die ein Amt wie das 
des Ortsvorstehers/der Ortsvorsteherin er-
fordert. Ich bedanke mich von Herzen bei 
allen, die mich auf meinem Weg wertschät-
zend, fair und offen begleitet haben, unter-
stützend oder konstruktiv kritisch.
Mein ganz besonderer Dank gilt meinem Ort-
schaftsrat, der es mir leicht gemacht hat und 
vor allem meinen Mitarbeiterinnen und mei-
nem Mitarbeiter in der Ortsverwaltung – al-
lesamt fantastische und fleißige Menschen.
Letztere werde ich besonders vermissen 
– wie auch meinen täglichen Gang ins Rat-
haus und die vielen Termine mit, bei und für 
unsere engagierten Vereine und – der Feuer-
wehr. Wie Sie merken, habe ich fast ganz auf 
Namensnennungen verzichtet. Die Gefahr, 
wen zu vergessen, ist zu groß und ich will 
niemanden enttäuschen oder verärgern.
Wichtig war mir meine „Schreibe“ im Amts-
blatt unter „Ortsverwaltung Bruchhausen“ 
in einer Sprache, die jeder verstehen konn-
te, die informativ war. Wer das Amtsblatt 
gelesen hat, war informiert. So wünsche 
ich meinem Bruchhausen und seiner Bür-
gerschaft eine gute und friedliche Zeit mit 
dem weiterhin gesamtstädtischen Stellen-
wert, den es verdient. Man sieht sich!
Wolfgang Noller, Ortsvorsteher - ab 24. 
Juli im zweiten Ruhestand

 Foto: Georg Reiser
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Traditionell besuchen die 3. Klassen der Ge-
schwister-Scholl-Schule die Ausstellung im 
Erdgeschoss der Ortsverwaltung. So auch 
vergangene Woche kurz vor den Ferien die 
Klasse 3 b mit ihrer Lehrerin Frau Reining-
haus.

Gespannt lauschten die Grundschüler den 
Ausführungen von Ortsvorsteher Wolfgang 
Noller, der die neuere Geschichte Bruchhau-
sens anhand der schönen Wandmajolika im 
Bürgersaal erklärte.

Die mit Gegenständen des Alltags gespickten 
Räume regten zu vielen Fragen seitens der 
Schüler an, wie: „Was hat man mit den Sa-
chen gemacht – wofür war das?“

Mit einem Museum freilich hat die Ausstel-
lung wenig gemein. Sie stellt viel mehr die 
Sammlung unterschiedlichster Gegenstände 
aus dem 20. Jahrhundert dar. Diese stammen 
aus vielen Bruchhausener Haushalten und 
zeugen vom damaligen bäuerlichen Leben 
im alten Bruchhausen.

Initiatoren der Ausstellung waren seinerzeit 
Wilfried Kühn, Kurt Mai und Helmut Haas. Mit 
einem Griff in die „Fröschchen-Dose“ wurden 
die Kinder wieder in ihren „normalen“ Unter-
richt entlassen.

Die Ausstellung ist jeden ersten Sonntag im 
Monat von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

Allen Schülerinnen und Schülern schöne Ferien!

Bedanken möchten wir uns auch bei den vie-
len ehrenamtlichen Helfern des TV05. Ohne 
eure Unterstützung wäre ein so großes Fest 
nicht möglich.
Es war ein rundum gelungenes Sommerfest, 
bei dem jeder, ob groß oder klein, auf seine 
Kosten kam.
Die Vorstandschaft

Beachvolleyball Turnier
Am vergangenen Wochenende fand in Bruch-
hausen wieder das alljährliche Beachvolley-
ball-Turnier statt. Bei bestem Wetter kämpf-
ten sechs Mannschaften um den begehrten 
Titel.
Gespielt wurde jeweils 2 x 8 min auf zwei 
Sandplätzen in der Vorrunde. Die Finalspiele 
wurden auf Punkte gespielt und gingen deut-
lich für die Favoriten der Einzelgruppen aus.
Im Endspiel standen sich der BSG und der TSV 
I gegenüber. Beide Teams zeigten großarti-
ge Leistungen. Am Ende setzte sich der BSG 
durch und sicherte sich wie im letzten Jahr 
den ersten Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Den zweiten Platz belegte der TSV I und auf 
dem dritten Treppchen stand der FVA mit sei-
nen den „Alten Herren“. Trotz harter Konkur-
renz eine tolle Leistung.
Insgesamt war das Turnier ein voller Erfolg 
und die Spielerinnen und Spieler genos-
sen die Atmosphäre auf dem Sandplatz, der 
frisch gemähten Wiese und dem Festzelt.
Wir freuen uns schon auf das nächste Beach-
volleyball-Event!

FV Alemannia Bruchhausen

Kreispokal 1 Runde:
FVA II – TSV Wöschbach 0:6
SG Hohenwetterbach/ Palmbach II – FVA I 
 0:17

FVA Ü50:
Am Freitag, 26. Juli treffen wir uns mit unse-
ren alten Freunden aus Ettlingenweier zu 
dem inzwischen traditionellen Fußballmatch 
im Rahmen des Sportfestes des FVA. Das Spiel 
geht über drei „Halbzeiten“ und beginnt um 
19:00 Uhr. Es spielen auf beiden Seiten nur 
Spieler, die das 50. Lebensjahr schon lange 
hinter sich gelassen haben. Wir freuen uns 
auf regen Besuch.

KSC U 17 beim FVA Sportfest:
Nachdem die KSC U 17 bereits vor einige 
Tagen ein Testspiel auf unserem Gelände 
in der KOMBITEX ARENA ausgetragen hat, 
besucht uns die Truppe von Ex Profi Mar-
tin Stoll auch am Sportfest und spielt als 
Highlight am Sonntag um 13 Uhr (siehe 
Spielplan). Wir freuen uns die Mannschaft 
und ihren Gegner aus Thionville (Frank-
reich) in Bruchhausen begrüßen zu dür-
fen!!!! Sicher eine interessante Partie für 
alle Fußballfreunde!!!!

Ortsgeschichtliche Ausstellung - wo die Dorfgeschichte ihr Zuhause hat

 Foto: Ortsverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten bis 31. Juli
Montag: 8 bis 14 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr
Freitag: 7 bis 12 Uhr

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr
Gehirnjogging
dienstags von 10 Uhr bis 11.30 Uhr, 14-täg-
lich in den geraden Kalenderwochen

Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11:00 Uhr

TV 05 Bruchhausen e.V.

Rückblick Sommerfest
Am vergangenen Wochenende feierte der TV05 
auf den eigenen Vereinswiesen sein Sommer-
fest. Bei strahlendem Wetter waren die Zelte 
am Samstagabend schon früh gut besucht und 
es herrschte ein reges Treiben an den Essens- 
und Getränkeständen bis spät in die Nacht.
Der Festsonntag begann um 9:30 mit dem 
Beachvolleyballturnier. Bericht siehe unten.
Um 11.30 begrüßte Vorstand Vinzenz Loffl 
nicht nur die Besucher in den vollbesetzten 
Zelten, sondern auch die Montagsmänner 
des Gesangsvereins Edelweiß. Wie jedes Jahr 
unterhielten sie die Gäste mit bekannten Lie-
dern aus ihrem vielfältigen Repertoire. Hier-
für ein großes Dankeschön.
Gegen 14 Uhr wurde das Spielefest durch 
die Judoabteilung eröffnet und die Jugend-
feuerwehr baute die bei den Kindern äußerst 
beliebten Wasserspiele auf. Ein herzliches 
Dankeschön an die Judoabteilung und die 
Jugendfeuerwehr für die alljährliche Teil-
nahme bei uns.
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 Plakat: FVA Bruchhausen

Sportfest vom 26. bis 28.07.
Im o. a. Zeitraum veranstaltet der FVA in der 
Kombitex Arena sein Sportfest, zu dem wir 
Sie sehr herzlich einladen.
Freitag:
ab 17 Uhr Firmenturnier
19 Uhr FVA Ü 50 – FV Ettlingenweier Ü 50
ab 20 Uhr Barbetrieb
Samstag:
10– 18 Uhr Jugendturniere
ab 18 Uhr AH Kleinfeldturnier
ab 18 Uhr Elfmeterschießen für jedermann
ab 20 Uhr Barbetrieb
Sonntag:
11 Uhr FVA Damen – FV Malsch Damen
ab 11:30 Uhr Mittagstisch (siehe unten)
13 Uhr KSC U 17 – FC Thionville (Frankreich)
15 Uhr FVA II - Freundschaftsspiel
17 Uhr FVA I – Karlsruher SV (2. Pokalrunde)
ab 19:30 Uhr Verlosung der großen FVA 
Tombola
1 Preis: 1 E-Bike, Marke Kalkhoff
2 Preis: 2 x Ü/F im DZ für 2 Personen 4-Ster-
ne-Hotel Hoeri Bodensee
3 Preis: 1 Toshiba LED-TV, 139 cm, Smart, UHD 4 K
4 Preis: 2 x Ü/F im DZ für 2 Personen 4-Ster-
ne-Hotel Maritim Titisee
5 Preis: 1 Notebook Lenovo 16 GB
6 Preis: 1 Apple Watch SE GPS
7 Preis: 1 Spanferkel
und viele weitere tolle Preise. Lospreis 2 
Euro, Lose an der Hauptkasse.
An Speisen und Getränken erhalten Sie:
ab 20 Uhr Freitag und Samstag Barbetrieb
Cocktail Bar mit Aperol, Lillet und Hugo
Höpfner Bierspezialitäten, Weine sowie eine 
Auswahl an alkoholfreien Getränken.
Essen: Steak, Bratwurst, Currywurst, Wurst-
salat sowie Pommes.
17 bis 22 Uhr Flammkuchen
ab 11:30 Uhr Sonntag zum Mittagstisch: 
Maultaschen mit selbstgemachtem Kartof-
felsalat oder Spinatknödel mit zerlassener 
Butter und Parmesan.
Wir freuen uns, Sie als Gäste beim FVA be-
grüßen zu dürfen!!!!

!!!Sperrung Alemannenweg!!!
Seit Montag, 8.7. wurde der Alemannenweg 
ab der Badstraße wegen den Bauarbeiten der 
Lärmschutzwand bis auf Weiteres gesperrt.
Unser Sportgelände ist derzeit nur noch über 
die Buchtzigstraße (am besten von der Hor-
nisgrinde- oder Rheintalstraße) erreichbar.

Kartenvorverkauf Oktoberfest
Der Start des Kartenvorverkaufs für unser 
Oktoberfest (vom 27. bis 29.9.) ist am Frei-
tag, 26.7. beim Sportfest oder online über 
unsere Homepage.
Boxen für beide Tage nur unter folgender E-
Mail-Adresse: feste@fva-bruchhausen.de
Freitag und Samstag mit den Twin Cats
Fassanstich Freitag 19 Uhr
Frühschoppen am Sonntag mit dem MV 
Bruchhausen (12 Uhr) und dem MV Malsch 
(14:30 Uhr), Sonntag Eintritt frei.
Karten erhalten sie bei Firma Pneu Matty in 
Ettlingenweier oder Online über FVA-Home-
page (Kartenpreis 15 Euro)

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Bruchhausen

Jugendfeuerwehr
Übung der Gesamtjugendfeuerwehr Ettlin-
gen an der Franz- Kühn- Halle in Bruchhau-
sen 2024 – Teil 2
…Bruchhausen mit 5 Jugendlichen und Ett-
lingenweier mit 10 Jugendlichen je mit einem 
Löschgruppenfahrzeug (LF) und Oberweier 
mit 5 Jugendlichen mit ihrem Löschfahrzeug 
(TSF-W = Tragkraftspritzenfahrzeug-Wasser). 
Die drei Angriffstrupps des Löschzugs Tal gin-
gen mit Atemschutzgeräten (im Fall der Ju-
gendfeuerwehr sind das natürlich Attrappen, 
die den Jugendlichen aber ein Gefühl dafür 
vermitteln, wie das später mal sein könnte) in 
die Umkleidekabinen primär zur Menschen-
rettung und sekundär zur Suche von Brand-
herden (symbolisiert durch orangene Warn-
leuchten) vor. Gleichzeitig wurde vor dem 
Nebeneingangsbereich alles für den ersten 
Löschangriff auf das Hallendach vorbereitet 
und mit den Löschmaßnahmen begonnen.
Kurz nach dem …
Fortsetzung im Teil Ettlingenweier

 
Jugendfeuerwehr Bruchhausen 
 Foto: Lukas Koller

Warum fährt die Feuerwehr mit TaTüTa-
Ta………?
Im Ort ist es ruhig.
Es ist mitten in der Nacht, Sie schlafen.
Plötzlich werden Sie aus dem Schlaf geris-
sen, da ein Feuerwehrfahrzeug mit Martins-
horn durch den Ort fährt.

Vermutlich denken Sie: „Müssen die um diese 
Zeit so einen Krach machen?“
Wenn Sie am nächsten Morgen aufwachen 
und aufstehen, stellen Sie sich die Frage, ob 
dies eigentlich nötig war.
Nachts sind die Straßen doch menschenleer, 
wieso fährt die Feuerwehr mit Martinshorn 
durch den Ort?
Wir können das gut verstehen, allerdings ist 
das Einschalten von Blaulicht und Martins-
horn auch zu Ihrem Schutz gedacht.
So wird insbesondere in Wohngebieten und den 
damit verbundenen „Rechts vor Links“-Situati-
onen das Sonder- bzw. Wegerecht in Anspruch 
genommen. Um andere Verkehrsteilnehmer zu 
warnen und damit Unfälle zu vermeiden.
Schließlich rechnet kaum ein Verkehrsteil-
nehmer, dass ihm mitten in der Nacht ein 
tonnenschweres Einsatzfahrzeug der Feuer-
wehr auf einer Kreuzung begegnet.
Für die Verwendung von Sondersignale 
(blaues Blinklicht und Martinshorn) sind in 
der Straßenverkehrsordnung klare Regelun-
gen festgelegt:
Auszug aus §35 StVO (Sonderrechte)
(1) Von den Vorschriften dieser Verordnung 
sind die Bundeswehr, die Bundespolizei, die 
Feuerwehr, der Katastrophenschutz, die Po-
lizei und der Zolldienst befreit, soweit das zur 
Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dringend 
geboten ist.

Auszug aus §38 StVO (blaues Blinklicht und 
gelbes Blinklicht)
(1) Blaues Blinklicht zusammen mit dem Ein-
satzhorn darf nur verwendet werden, wenn 
höchste Eile geboten ist, um Menschenle-
ben zu retten oder schwere gesundheitliche 
Schäden abzuwenden, eine Gefahr für die öf-
fentliche Sicherheit oder Ordnung abzuwen-
den, flüchtige Personen zu verfolgen oder 
bedeutende Sachwerte zu erhalten.
Es ordnet an: „Alle übrigen Verkehrsteilneh-
mer haben sofort freie Bahn zu schaffen“.
(2) Blaues Blinklicht allein darf nur von den 
damit ausgerüsteten Fahrzeugen und nur zur 
Warnung an Unfall- oder sonstigen Einsatz-
stellen, bei Einsatzfahrten oder bei der Be-
gleitung von Fahrzeugen oder von geschlos-
senen Verbänden verwendet werden.
(3) Gelbes Blinklicht warnt vor Gefahren. 
Es kann ortsfest oder von Fahrzeugen aus 
verwendet werden. Die Verwendung von 
Fahrzeugen aus ist nur zulässig, um vor Ar-
beits- oder Unfallstellen, vor ungewöhnlich 
langsam fahrenden Fahrzeugen oder vor 
Fahrzeugen mit ungewöhnlicher Breite oder 
Länge oder mit ungewöhnlich breiter oder 
langer Ladung zu warnen.
Der Fahrer eines Fahrzeuges handelt nach 
dem Gesetz fahrlässig, wenn er trotz blauem 
Blinklicht kein Martinshorn verwendet. Bei 
einem Unfall kann dieser trotz Unschuld zur 
Haftung herangezogen werden. Die Feuer-
wehr fährt deshalb bei jedem Einsatz nicht 
ohne Grund mit Martinshorn durch den Ort. 
Vielmehr ist die Feuerwehr zu Menschen 
unterwegs, die in diesem Moment auf fremde 
Hilfe angewiesen sind.
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Wir hoffen, auf Ihr Verständnis, wenn ein 
Fahrzeug der Feuerwehr auch nachts mit 
Martinshorn durch den Ort fährt und Sie aus 
dem Schlaf gerissen werden.

Ein kleiner Denkanstoß:
Sie können sich wieder im Bett umdrehen 
und weiter schlafen. Die ehrenamtlichen 
Kräfte der Feuerwehr, die vor ein paar Minu-
ten auch noch im Bett lagen und schliefen, 
haben in den nächsten Stunden dazu keine 
Gelegenheit, denn Sie sind damit beschäftigt 
Menschen zu retten und Feuer zu löschen. 
Auch wenn die Feuerwehrleute nach einem 
langen Einsatz noch die Zeit und die Ruhe 
für ein bisschen Schlaf finden, müssen sie am 
nächsten Morgen ebenso zur Arbeit wie Sie.
Und wenn Sie einmal die Hilfe der Feuer-
wehr brauchen, wird es Ihnen egal sein, ob 
ein anderer aus dem Schlaf gerissen wird. Sie 
werden für jede Sekunde, die die Feuerwehr 
früher eintrifft, dankbar sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre freiwillige Feuerwehr Ettlingen, Abtei-
lung Bruchhausen, Abteilungskommandant 
Oliver Haunschild, weitere Informationen 
finden Sie unter: www.ff-bruchhausen.de

 
Feuerwehrfahrzeug Foto: Marvon Stemmler

Stadtteil
Ettlingenweier

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 25 oder
01 71 - 5 42 61 84

Sturzprävention: Sommerpause.
Der nächste Kurs beginnt am 5. September.
Yoga auf dem Stuhl
freitags von 9 bis 10 Uhr und von 10.15 bis 
11.15 Uhr.
Beim 2. Kurs sind noch Plätze frei!

Boule – Präzessionssport mit Kugeln
findet bei gutem Wetter jeden Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr auf dem Bouleplatz des 
Turnvereins statt. Die Teilnahme ist kosten-
los und für Anfänger und Erfahrene geeig-
net.

Kindergarten St. Elisabeth

Dorffest in Ettlingenweier - wir waren dabei
Alle paar Tage hörte man fröhliche, motivie-
rende Singstimmen aus unserem Mehrzweck-
raum im Kindergarten. Ja, es war wieder so 
weit, das Dorffest stand vor der Tür. Und die 
Kinder durften einen Aufritt auf der Bühne 
machen. Schon ein paar Wochen zuvor über-
legte jedes Kind, ob es bei dem Programm-
punkt vom Kindergarten dabei sein möchte. 
40 Kinder hatten sich gemeldet und waren 
motiviert bei den Proben dabei.
Doch dann musste noch die Frage geklärt 
werden, was wird denn eigentlich gesungen? 
Die Kinder wurden in die Entscheidung na-
türlich miteinbezogen. Geprobt wurden nun 
3 Lieder. Zur Begrüßung sangen die Kinder 
das Lied „Hey, hallo, Tagchen“, dann folgt das 
Lied „Das Auto von Lucio“ und zum Abschluss 
der „Kartoffelsong“. Denn was wäre ein Fest 
ohne eine knackige Portion Pommes? Die 
Kinder waren vor dem großen Tag sehr auf-
geregt und die Vorfreude war riesig. Endlich 
war es so weit. Alle Kinder haben sich vorab 
im Gemeindezentrum getroffen und sind 
dann zusammen zu der großen Bühne gelau-
fen. Und was sollen wir sagen, wir sind sehr 
stolz auf unsere Kinder. Mit voller Begeiste-
rung haben sie die Lieder gesungen. Beglei-
tet wurden sie wie auch schon bei den Proben 
mit schönen Gitarrenklängen. Die Zuschauer 
waren begeistert und zeigten dies mit einem 
kräftigen Applaus. Im Anschluss folgte noch 
ein Bastelangebot. Die Kinder konnten Stei-
ne bemalen und diese mit nach Hause neh-
men. Das hat allen viel Spaß gemacht. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Helfende Hände gesucht!
Der Kindergarten St. Elisabeth in Ettlingen-
weier sucht
ab September 2024 eine
Hauswirtschaftskraft (m/w/d für ca.
6 - 10 Wochenstunden à 2 Std./Tag)

Ebenfalls haben wir eine Stelle für ein
Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d), für den 
Zeitraum 01.09.2024 – 31.08.2025 zu beset-
zen.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich gerne bei uns per Tele-
fon oder E-Mail
Telefon: 07243/ 9765, E-Mail: 
kiga-ettlingenweier@kath-ettlingen-land.de

TV Ettlingenweier

Bouleabteilung
Ja, es gibt sie immer noch: Die Boule – Ab-
teilung und Mannschaften beim TVE.
Die erste Mannschaft spielt auch immer noch 
in der – vor etwa 15 Jahren eingeführten - 
Oberliga.
Die Oberliga ist die vierte von sieben Ligen, 
die es beim BBPV gibt, und wir sind die ein-
zige noch verbliebene Mannschaft, die mit 
elf anderen Vereinen in dieser Spielklasse 
gestartet hat.

Die einen stiegen auf, die anderen ab und so 
lernten wir in jeder Saison neue Mannschaf-
ten kennen, die es zu besiegen galt. Auch wir 
erlebten ein Auf und Ab. Vor sechs Jahren 
z. B. waren wir dem Abstieg sehr nahe und 
konnten uns am letzten Spieltag gerade noch 
retten. Die Spielrunde danach jedoch been-
deten wir auf dem zweiten Platz, der uns (lei-
der) gerade nicht reichte, um aufzusteigen.
Die letzte Saison war sehr spannend, denn 
alle Teams waren in etwa gleich gut und jeder 
konnte jeden besiegen. Somit war nach jeder 
Spielrunde die Tabelle neu gemischt. Aber 
wir haben bestanden. Und sogar gut bestan-
den. Denn wir warenvon Anfang an im oberen 
Tabellendrittel zu finden und haben uns am 
Schluss den vierten Platz gesichert.
Genau wie unsere zweite Mannschaft. Diese 
spielt jedes Jahr in der Kreisliga, hatte in den 
vorangegangenen Spielzeiten eher wenig 
Erfolg und es gab schon Überlegungen kei-
ne Mannschaft mehr zu melden. Aber einige 
tapfere Recken gaben nicht auf und der vier-
te Platz in dieser Saison ist eine Bestätigung 
für die Unermüdlichen und ein sehr gutes Er-
gebnis. Die zuversichtlichen Mitstreiter bei 
uns trauen dieser Mannschaft in der nächste 
Saison den Aufstieg in die Bezirksliga zu.
Wir spielen aber nicht nur in den Ligen, son-
dern veranstalten auch immer noch zwei Ein-
ladungsturniere im Jahr.
Am 19.07. fand dieses Jahr zum 9. Mal der 
Firmencup auf unserem Bouleplatz statt.
19. Dreierteams „kämpften“ nicht nur gegen die 
Hitze, die mit viel Wasser und anderen Geträn-
ken bezwungen wurde, sondern auch um gute 
Platzierungen und den Wanderpokal. Es wurde 
gelegt, geschossen, viel gelacht und sehr viel 
geglaubt („Ich glaube, meine Kugel ist besser.“ 
„Nein, ich glaube, meine!“ „Schiri! Messen!!“).
Sieger war nach drei Runden die Mannschaft 
von DVAG Koray Seker, mit einem Punkt vor 
den Zweitplatzierten von „Siemens 1“ und 
den Dritten von Gerüstbau Würdinger.
Wir bedanken uns bei allen teilnehmenden 
Teams für ein rundum gelungenes Bouletur-
nier und freuen uns, euch im nächsten Jahr 
zum 10. Mal wieder begrüßen zu dürfen.
Dieses würden wir auch gerne über unsere 
zweite Veranstaltung schreiben.
Das ist der Ortspokal zu dem alle Vereine und 
Spielgemeinschaften aus Ettlingen sowie 
auch Teams aus anderen Abteilungen vom 
TVE eingeladen sind.
Wenn sich genügend Mannschaften melden, 
findet das Turnier am 14.09.24 um 14:00 Uhr 
statt. Wir verschicken noch rechtzeitig Ein-
ladungen und weisen auch an dieser Stelle 
nochmals auf diese Veranstaltung hin.

Fußballverein Ettlingenweier

Vorankündigung Sportfest
Unser Sportfest findet vom Donnerstag, 1., 
bis Montag, 5. August statt. Der Donners-
tag ist der Tag der AH-Spiele. Am Freitag fin-
det wie gewohnt unser Firmenturnier statt. 
Bei Interesse melden Sie sich per E-Mail: 
info@fv-ettlingenweier.de. Am Samstag 
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zeigen unsere Jüngsten, was sie können – 
beim Turnier der Bambinis bis zur D-Jugend. 
Sonntags spielen u. a. die Damen und die 1. 
Mannschaft des FVE. Auch unsere Nachbarn 
vom TSV Spessart treten gegen den FV Malsch 
an. Am Abend ist das Elfmeterschießen der 
örtlichen Vereine. Um 18 Uhr erwartet Sie 
ein Auftritt von „Jumping Fitness“ aus Ett-
lingenweier. Montags tritt dann unsere 2. 
Mannschaft in einem Blitzturnier mit 3 wei-
teren Mannschaften an. Musikalisch erwar-
tet Sie ein Auftritt des Musikvereins.
Freitagabend gibt es Live-Musik mit dem Duo 
„HIT-WERKSTATT“, Samstagabend spielen „Pik 
As“ – für Stimmung ist in jedem Fall gesorgt.
Natürlich bewirten wir Sie wieder mit unserem 
bewährten Speisen- (Haxen, Hähnchen, Schnit-
zel, Schweinebauch, Calamari u. s. w.) und Ge-
tränke-Angebot. Am Sonntag gibt es Mittags-
tisch und am Montag Handwerker-Mittagessen.
Das vollständige Programm wird im nächsten 
Amtsblatt veröffentlicht. Sie können dieses 
aber auch unter www.fv-ettlingenweier.de 
einsehen.
Wir freuen uns auf Sie!

Abt. Tennis
Verschiedene Veranstaltungen der Tennis-
abteilung werfen ihre Schatten voraus.
In diesem Jahr bieten wir 3 Jugendcamps in 
den Sommerferien an: 29.7.-2.8., 5.-9.8. 
und 2.-6.9. Alle Infos hierzu findet man auf 
unserer Homepage www.fve-tennis.de bzw. 
über Gerdi Brendelberger (Jugendwartin).
Roland Stadler ist eifrig bemüht, eine für 
alle Teilnehmer/-innen interessante und 
spannende Clubmeisterschaft zu organisie-
ren. Über Tableaus, Ergebnisse und Termine 
informieren wir ebenfalls auf unserer Home-
page. Wir hoffen auf viele Spieler/-innen und 
auch Zuschauer/-innen – denn das macht die 
Matches umso reizvoller.
Im Rahmen des Sportfestes des FVE Anfang 
August wird es wieder ein allseits beliebtes 
Café Abseits geben. Hierfür werden noch vie-
le helfende Hände benötigt. Jeder, der uns 
unterstützen möchte mit aktiver Mithilfe am 
Stand oder einer Kuchenspende, melde sich 
bitte bei Gerdi Brendelberger.

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Ettlingenweier

Übung der Gesamtjugendfeuerwehr 2024 
– Teil 3
… Löschzug Tal traf die Jugendfeuerwehr 
der Abteilung Stadt mit 2 Löschfahrzeugen 
und insgesamt 15 Jugendlichen ein. Diese 
bezogen ihre Stellung auf der gegenüber-
liegenden Seite der Halle. Dort bereiteten 
die Jugendlichen der Stadtabteilung eine 
Riegelstellung auf, mit welcher verhindert 
wurde, dass das angenommene Feuer auf 
dem Hallendach der Franz-Kühn-Halle auf 
den benachbarten Hallenkomplex übergrei-
fen konnte. Im Einsatz waren hier insgesamt 
3 C-Rohre. Gleichzeitig begaben sich die 
beiden Angriffstrupps der Abteilung Stadt, 
nachdem sie sich ebenfalls mit schwerem 

Atemschutz ausgerüstet hatten, zum Bereit-
stellungsraum, um dort für weitere Aufgaben 
im Innenangriff zur Verfügung zu stehen.
Kurze Zeit nach der …
Fortsetzung im Teil Oberweier

 
 Foto: FF Ettlingen

GroKaGe  
Ettlingenweier 1951 e.V.

Sommerfest der Sprinbohnen
Am 20.07.2024 fand das Sommerfest der 
Springbohnen im und am Vereinsheim der 
GroKaGe statt. Den Kleinsten vom Verein 
wurde viel geboten. So fanden verschiedene 
Spiele statt, bei denen es auch kleine Preise 
zu gewinnen gab. Natürlich gab es leckeres 
Essen und auch der Eiswagen kam vorbei. Ein 
Hightlight war die Kutschfahrt. Vielen Dank 
an Ehrensenator Martin Breunig, der dies für 
die Kinder ermöglichte. Diese hatten sehr 
viel Spaß. Herzlichen Dank an die Trainer, 
Betreuer und Helfer, die den Springbohnen 
einen tollen Nachmittag bereitet haben.

Stadtteil
Oberweier

TSV Oberweier
Pokalspiel  
ASC Grünwettersbach 2 - TSV Oberweier 
 3:4 n.V.
Pokalspielen wohnt oft eine eigenwillige Dra-
maturgie inne. Das ist im Kreispokal nicht an-
ders als im DFB-Pokal. Beispiel gefällig? Nun 
die Partie der Haberacker11 gegen die Mann-
schaft des ASC Grünwettersbach 2. Nachdem 
die Oberweierer in der fünften Minute zunächst 
mit 1:0 in Rückstand gerieten, konnte durch ei-
nen an diesem Sonntag glänzend aufgelegten 
Marcel Günter, bekannt als Netzer, in der letz-
ten Minute der ersten Halbzeit der Ausgleich 
erzwungen werden, der in der 58. Minute der 
Partie sogar für die 1:2 Führung sorgte. Doch 
das Spiel sorgte für weitere Wendungen, denn 
mit zwei Toren für die Gastgeber aus der Karls-
ruher Höhenlage drehte sich die Sache erneut. 
Aber damit war noch nicht Schluss, auch wenn 
sich die Grünwettersbacher dies wohl erhofft 

hatten. Ein Spiel dauert eben mindestens 90 
Minuten und eine Minute zuvor schlug erneut 
der unglaubliche Netzer zu. 3:3! Und das hieß 
Verlängerung. Dreißig zusätzliche Minuten 
ist bei dieser Hitze für Amateure der B-Klas-
se wahrlich kein Honigschlecken. Und dann 
kam die 112. Minute. Und wieder kam Marcel 
Günter. Und der schnürte sein Viererpack. Un-
glaublich. Jetzt galt es noch die restlichen acht 
Minuten zu überstehen. Es klappte – kein Elf-
meterschießen also. Der TSV Oberweier steht in 
der nächsten Pokalrunde.

Papiersammlung
Herzlichen Dank an alle Haushalte, die wie-
derum über mehrere Wochen Papier und Kar-
tons gesammelt und diese vor ihre Haustüren 
abgelegt hatten.
Ein großes Dankeschön gilt auch den vielen 
Helfern, die bei dieser Hitze die Pakete ein-
sammelten, auf die Anhänger luden und zu 
den Containern am Sportplatz brachten.
Auf ein Neues dann im Oktober.

Zur Erinnerung: Am Donnerstag nimmt die 
Sportgruppe Fit for Fun den Spaß wörtlich 
und lädt ein zum „Bierzirkel“
Hast du am Donnerstag, 25. Juli um 20.15 
Uhr schon etwas vor? Dann hol die Turnschuhe 
aus dem Schrank und komm in Sportkleidung 
mit Mückenspray und Flaschenöffner auf den 
Bolzplatz in Oberweier. Beim Zirkeltraining 
probieren wir aus, wie wir Bierkästen, Weizen-
flaschen und Maßkrüge in einen sportlichen 
Zirkel einbauen können. Die Station „Flasche 
auf, trinken“ darf dabei nicht fehlen, denn wir 
werden ganz sicher ins Schwitzen kommen. Alle 
Sportler und gut gelaunten Menschen sind 
herzlich eingeladen – bitte meldet euch kurz 
an (familien.tsvoberweier@gmx.de oder Text-
nachricht an Birte unter: 0157-3322-1909), 
damit wir genügend Stationen vorbereiten und 
die richtige Anzahl Flaschen kühlen können 
– natürlich gibt es auch andere Getränke wie 
Radler, alkoholfreies Weizen und Grape. Wir 
freuen uns auf einen sommerlichen, geselligen 
Ausklang des ersten Fit for Fun-Jahres!

Musikverein Oberweier

Nachruf für Oskar Müller
Der Musikverein Oberweier trauert um 
sein Gründungsmitglied Oskar Müller, * 
03.07.1933 † 11.06.2024
Oskar Müller war seit dem Gründungsjahr 
1956 förderndes Mitglied des Musikver-
eins Oberweier und Zeit seines Lebens 
Freund und Unterstützer des Musikver-
eins. 1996 wurde Oskar Müller zum Ehren-
mitglied ernannt.
Während seiner langjährigen Vereinszu-
gehörigkeit war Oskar Müller immer ein 
treuer Anhänger und ein gern gesehener 
Gast bei Konzerten und Festen des Musik-
vereins Oberweier.
Die Mitglieder des Musikvereins trauern 
mit der Familie und allen Freunden um Os-
kar Müller. Wir werden dem Verstorbenen 
ein ehrendes Gedenken bewahren.
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Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Oberweier

Übung der Gesamtjugendfeuerwehr 2024 
– Teil 4
…Stadtabteilung traf dann auch der Löschzug 
Berg mit den beiden LF von Schöllbronn und 
Spessart und dem TSF-W der Abteilung Schlut-
tenbach ein. Die 6 Jugendlichen von Spessart, 
10 von Schöllbronn und 5 von Schluttenbach, 
verteilten sich auf die vorhandenen Fahr-
zeuge. So wie das auch in der Zukunft der Fall 
sein wird, wenn der Löschzug Berg sein neues 
Ausrückzentrum bezogen haben wird. Die Auf-
gabe des Löschzugs Berg bestand darin, auf 
der Seite des Haupteingangs der Halle einen 
Löschangriff über insgesamt 5 C-Rohre auf das 
Haupthallendach sowie das Hallenvordach 
vorzunehmen. Die drei Angriffstrupps des 
Löschzugs Berg begaben sich …
Fortsetzung im Teil Schluttenbach

 

 
 Fotos: Alexander M.

Stadtteil
Schluttenbach

TV Schluttenbach

Nordic Walking
Am Samstag, den 27.7.24, findet im Rahmen 
des Sportfestes, wie gehabt ein offener Lauf 
statt. Beginn ist um 12.00 Uhr, Dauer 1 Stunde 
und ca. 15 Minuten. Treffpunkt ist an der Fest-
halle in Schluttenbach. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, eingeladen sind alle Interessierten, die 
mitmachen möchten, insbesondere auch Verei-
ne und sonst aktive Sportler. Für das leibliche 
Wohl wird wieder gut gesorgt und wir würden 
uns sehr über eine rege Beteiligung freuen.
Beim Kinder- und Jugendnachmittag gibt es 
in diesem Jahr ein FUSSBALL-DARTS und eine 
Hüpfburg. Wir freuen uns über viele große 
und kleine Gäste.
Spannende Faustball-, Volleyball und Fuß-
ballturniere erwarten Sie auf dem Sport-

platz. Leckeres Essen, Kaffee und Kuchen und 
kalte Getränke erwarten Sie in der Festhalle!
Das genaue Programm und das Essensange-
bot finden Sie auf der Homepage unter
www.tv-schluttenbach.de

Sportfest TV Schluttenbach

 
 Plakat: Philipp Stoll

Abschluss der Feldrunde in der Landesliga 
Nord
Am Sonntag, den 14.07.24, stand für beide 
Faustball Mannschaften des TV Schlutten-
bach der letzte Spieltag der Feldrunde vor 
heimischem Publikum an.
Im ersten Spiel traf die zweite Mannschaft 
auf den TV Wünschmichelbach 3. Durch eine 
starke Abwehrleistung und platzierte An-
griffe konnte das Spiel deutlich 11:2 11:2 ge-
wonnen werden.
Im nächsten Spiel traf die Mannschaft um 
Kapitän Martin Witt auf die Herren aus dem 
Odenwald. Da in diesem Spiel mehr Gegenwehr 
erwartet wurde, setzte man auf die Schnellig-
keit und Agilität der jüngeren Generation. Am 
Ende musste man sich trotz guter Leistung 
6:11 8:11 geschlagen geben. Im letzten Spiel 
gegen die Gäste aus Bretten wollte jeder der 5 
Spieler noch einmal alles geben und den Zu-
schauern ein spannendes Spiel bieten. Trotz 
guter vereinzelter Szenen unterlag man auch 
in diesem Spiel den Gästen 6:11 7:11.
Für die erste Mannschaft ging es an diesem 
Tag um die Chance auf den zweiten Tabellen-
platz. Somit war das Ziel, alle drei Spiele zu 
gewinnen. Gegen den TV Wünschmichelbach 
2 tat man sich, auch aufgrund des schwieri-
gen Platzes, schwer. Angreifer Dennis Hap-
ple wurde oft zu vermeidbaren Eigenfehlern 
gezwungen, da er gegen die starke gegne-
rische Abwehr bei jedem Schlag viel Risiko 
eingehen musste. Nach einem harten Kampf 
in einem entscheidenden dritten Satz ver-
lor man enttäuschend mit 6:11 11:9 8:11.
Gegen den TV Wünschmichelbach 3 muss-

te man auf Abwehrspielerin Alisa Becker 
verzichten. Somit stand fest, dass man die 
nächsten beiden Spiele ohne Auswechsel-
spieler absolvieren musste. Um Angreifer 
Dennis Happle zu schonen, stand Fabian 
Ernst auf seiner Position und übernahm den 
eigenen Angriff. Durch eine rundum solide 
Leistung gewann man das Spiel 11:5 11:3.
Gegen die Gäste aus Bretten mussten die 5 Spie-
ler noch einmal alles geben, um eine Chance auf 
den Sieg zu haben. Nach dem verlorenen ersten 
Satz drehte man das Spiel und gewann den zwei-
ten Satz. Im dritten Satz entwickelte sich eine 
enge Partie, die man trotz einer hart umkämpf-
ten Aufholjagd 5:11 11:3 10:12 verlor.
Am Ende der Saison belegte die erste Mann-
schaft den dritten und die zweite Mannschaft 
den achten Tabellenplatz.
Für die 1. Mannschaft spielten:
Alisa Becker, Luisa Ernst, Fabian Ernst, Fabri-
ce Böhm, Dennis Happle und Markus Heimann
Für die 2. Mannschaft spielten:
Emilia Feix, Martin Witt, Thomas Schaber, 
Willy Strebovsky, Marcel Schubert und Ste-
phan Schlimpert

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schluttenbach

Übung der Gesamtjugendfeuerwehr 2024 
– Teil 5
… ebenfalls voll ausgerüstet zum Bereit-
stellungsraum und lösten dort die anderen 
Angriffstrupps ab, nachdem diese ihre Auf-
gaben erfüllt hatten.
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Insgesamt konnten die Angriffstrupps alle 
Personen aus den Umkleiden retten und alle 
Brandherde löschen.
Nachdem das Hallendach der Franz-Kühn-
Halle ausgiebig abgelöscht worden war, 
konnte auch dieser Einsatz erfolgreich be-
endet werden.
Unter den staunenden und bewundernden 
Augen der zahlreichen Zuschauer, unseres 
Oberbürgermeisters Herrn Johannes Arnold, 
unseres Bürgermeisters und Feuerwehrde-
zernenten Herrn Dr. Moritz Heidecker, unse-
res Stadtkommandanten Martin Knaus sowie 
dessen Stellvertretern Alexander Johmann-
Vonier, Fabian Keller und Thomas Dantes so-
wie der Vertreter der Abteilungsführungen 
haben die Jugendlichen …
Fortsetzung im Teil Schöllbronn
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Stadtteil
Schöllbronn

Einstimmiges Votum des neuen  
Ortschaftsrates Schöllbronn
Am 10. Juli 2024 fand die konstituierende 
Sitzung des neuen Ortschaftsrates Schöll-
bronn statt.
In Vertretung der erkrankten Ortsvorsteherin 
Gabriele Wurster, nahm deren Stellvertreter Ralf 
Stückler die Verpflichtung der neuen Ortschafts-
ratsmitglieder vor. Der neue Ortschaftsrat setzt 
sich aus folgenden Mitgliedern zusammen: Gab-
riele Wurster (CDU), Jutta Lemche (CDU), Marco 
Maisch (CDU), Mirjam Sponer (CDU), Jan Keßler 
(CDU), Alexander Murawski (CDU), Ralf Stückler 
(SPD), Tobias Müller (SPD), Ralf Biehl (FE/FW) 
und Fabrizio Pennella (FE/FW).
Der Ortschaftsrat schlägt dem Gemeinderat 
als Ortsvorsteher Eberhard Wurster, als ers-
ten Stellvertreter Ralf Stückler und als zwei-
ten Stellvertreter Ralf Biel zur Wahl vor. Die 
Wahl ist auf der Tagesordnung des Gemeinde-
rates Ettlingen am 23. Juli 2024 vorgesehen.
Der Ortschaftrat traf diese Beschlüsse in ge-
heimer Abstimmung jeweils einstimmig.
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Die ausscheidenden Ortschafträte Daniel 
Lauinger, Alexander Schmidt und in Abwe-
senheit Silvia Heckmann, wurden mit gro-
ßem Dank für ihre Mitarbeit und ihr geleis-
tetes Engagement mit einem kleinen Präsent 
der Stadt Ettlingen verabschiedet.
Eine ganz besondere Ehrung, überreicht durch 
den 1. Stellv. Ortsvorsteher Ralf Stückler, er-
hielt Marco Maisch für 25 Jahre Mitgliedschaft 
im Ortschaftsrat mit der silbernen Verdienst-
medaille der Stadt Ettlingen und nachträglich 
eine entsprechende Auszeichnung vom Städ-
tetag Baden-Württemberg.

Ortsverwaltung

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig? 
Bitte LIEFERFRISTEN beachten!!!
Denken Sie bitte unbedingt rechtzeitig dar-
an, Ihren Reisepass oder Personalausweis zu 
prüfen, ob dieser noch gültig ist. Einen neuen 
Ausweis können Sie in jeder Ortsverwaltung 
oder im Bürgerbüro in Ettlingen beantragen. 
Sie benötigen dazu den alten Ausweis, ggf. 
eine Geburtsurkunde/Heiratsurkunde und ein 

aktuelles biometrisches Passfoto. Für Kinder 
gelten zusätzliche Bedingungen, die sie im In-
ternet oder telefonisch bei den oben genann-
ten Stellen erfahren können. Bitte berück-
sichtigen Sie auch die aktuell aufgrund der 
Ferienzeit verlängerte Bearbeitungszeit, bis 
Sie den neuen Ausweis erhalten! Aktuell be-
trägt die Bearbeitungszeit bis zu 8 Wochen!!

Fundsachen

Verloren, gesucht... gefunden!
Noch immer liegen zahlreiche Schlüssel in 
der Ortsverwaltung Schöllbronn und möch-
ten von ihren Besitzern abgeholt werden. 
Auch die Brille (schwarze Einfassung) liegt 
noch immer hier bereit.
Außerdem wurde inzwischen eine Babyscha-
le (Auto-Kindersitz) abgegeben. Diese wurde 
in der Zehntstraße gefunden.
Eine schmale Damen-Armbanduhr ist eben-
falls abgegeben worden.
Der Schlüssel mit dem „Personal-Chip“ 
wurde auch noch nicht abgeholt. Vielleicht 
kennt jemand eine Firma, die graue runde 
Personalchips verwendet? Gerne können 
Sie der Ortsverwaltung dazu Tipps geben, so 
dass ich ggf. dort nachfragen kann.
Informationen zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie zu den Öffnungszeiten in der 
Ortsverwaltung Schöllbronn. Kommen Sie 
einfach kurz vorbei oder rufen Sie mich an. 
Vielen Dank.

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Fit im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung
Wir machen jetzt eine Sommerpause, Be-
ginn wieder im September: dienstags von 
9.30 bis 10.30 Uhr im Pfarrsaal

Förderverein Kindergarten  
St. Elisabeth Schöllbronn e.V.

Bericht Mitgliederversammlung und 
Bastelaktion beim Dorfhock
Am 11.07.24 fand die erste Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins statt. Der Vor-
stand stellte seinen Jahresbericht für das 
Geschäftsjahr vor, informierte über vergan-
gene und geplante Aktivitäten, gab einen 
Einblick in die Finanzen und man sprach über 
die Vereinsziele des laufenden Jahres.
Die Kassenprüfer bestätigten eine ordent-
liche Kassenprüfung und die Entlastung des 
Vorstandes erfolgte einstimmig. Es folgten 
die anstehenden Wahlen. Die bisherigen 
Vorstandsmitglieder Hana Nigliazzo, Nadine 
Ried, Xyan Kruse und Nadine Schwald wurden 
erneut gewählt. Als Rechnungsprüfer wurden 
Martin Fliegauf und Jutta Lemche gewählt.
Weiterhin steht das Akquirieren weiterer Mit-
glieder und Förderer an oberster Stelle, um 
mehr Unterstützung bei den Aktivitäten zu 
haben und vor allem um die Aktivitäten und 
Projekte zu finanzieren.

Das ausführliche Protokoll kann auf Anfrage 
eingesehen werden.
Am 27.07.24 wird sich der Förderverein beim 
Dorfhock der Narrenzunft mit einer Bastel-
aktion beteiligen. Die kleinen (und großen) 
Besucher sind hierzu herzlich eingeladen 
und dürfen sich auf sommerliche Schmetter-
linge und Lamas freuen.
Wer mehr über den Förderverein erfahren oder 
sich einbringen möchte, kann gerne über die 
E-Mail foerderverein@st-elisabeth-schoell-
bronn.de Kontakt mit den Vorstandsmitgliedern 
aufnehmen. Oder sprechen Sie uns einfach an.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Bedienungen gesucht!
Für das Oktob(i)erfest am 21. und 22. Sep-
tember 2024 in der Festhalle Schöllbronn 
werden Bedienungen gesucht. Interessen-
ten/innen können sich unter Telefon 0177 
2937443 oder per E-Mail vorstand@mv-
schoellbronn.de mit dem 1. Vorsitzenden 
Steffen Neumeister in Verbindung setzen.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Übung der Gesamtjugendfeuerwehr 2024 
– Teil 6

 
 Foto: M. Pathos

…ihr Können gezeigt und den hochsom-
merlichen Temperaturen superheldengleich 
getrotzt. Dafür gebührt den Jugendlichen 
unsere volle Anerkennung.
Anerkennende Worte fand auch Herr Dr. 
Heidecker bei der anschließenden Nach-
besprechung für die großartige Leistung 
der Jugendlichen und ihren Einsatz für Ett-
lingen, aber auch für die Jugendarbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen insgesamt. 
Und dieses Engagement wurde nicht nur mit 
Worten, sondern auch mit einem leckeren 
Eis vom Förderverein St. Florian belohnt. 
Obendrauf wurde den Jugendlichen schon 
für dieses Jahr noch je eine Freikarte für die 
Ettlinger Schwimmbäder durch Herrn Ober-
bürgermeister Arnold zugesagt. Für diese 
Anerkennung und Wertschätzung an dieser 
Stelle vielen Dank …
Fortsetzung im Teil Spessart
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Narrenzunft

Dorfhock 2024

 
 Foto: MN

Die Bevölkerung 
ist zum Besuch des 
Dorfhocks herzlich 
eingeladen und wird 
darauf aufmerksam 
gemacht, dass mit 
dem Festaufbau bis 
zum Festende der 
Rat haus/Kirchen-

platz für den Durchgangsverkehr gesperrt ist 
bzw. begrenzt zugänglich sein wird.
Des Weiteren informieren wir, dass Fotoauf-
nahmen vom Fest gemacht werden, die z. B. 
für das Narrenblatt verwendet werden.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Sitzungseinladung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Spessart am
Dienstag, 30.07.24 um 18:30 Uhr
lade ich Sie herzlich in den Sitzungssaal des 
Rathauses Spessart ein.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2.  Wohnbauflächen- und Gewerbeflächen-

atlas 2035
 - Hier Flächenkulisse Wohnen Spessart
 - Entwicklungsreihenfolge
3. Seniortreff in Spessart
 - Vorstellung der Angebote und Visionen
 - Ehrung und Verabschiedung Heinz Habig
4. Artenschutzturm
 - Sachstandsbericht
5. Bekanntmachungen
6. Verschiedenes
7. Bürgerfragen
Wir freuen uns sehr über eine rege Teilnahme 
und Ihr Interesse!
Elke Werner
Ortsvorsteherin

Geänderte Öffnungszeiten im August

 
 Foto: OV-Spessart

Unsere Öffnungszei-
ten im August:
Montag 14 – 18
Dienstag 8 – 13
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 – 11:30
Freitag geschlossen
Tel.: 07243 / 2286 

E-Mail: ov-spessart@ettlingen.de

seniorTre� Spessart
Veranstaltungstermine
montags
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14:00 Uhr Spielenachmittag im Rathaus
mittwochs
9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus am 31.7.

donnerstags
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
9:30 Uhr Qigong im Vereinsheim, Achtung! 
Über die Sommermonate früherer Beginn
Wandergruppe
Am 6.8. Wanderung nach Au im Murgtal, Bus-
abfahrt 8 Uhr Brünnäckerweg mit öffentl. 
Verkehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang 0170-4408997
Vorschau:
am 17.8. Sommerfest Hauptstr. 50 Spessart, 
Beginn 14 Uhr
am 21.8. Wanderung nach Karlsruhe, 
Abfahrt 9:10 Uhr
am 3.9. Wanderung nach Helmsheim, 
Abfahrt 8 Uhr
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber Tel. 2 99 77

TSV 1913 Spessart

Sportfest 2024
Der Rückblick auf das diesjährige Sportfest 
kommt im nächsten Amtsblatt!

Fußball
TSV-Elf in der 2. Kreispokalrunde / SG Spes-
sart/Völkersbach ausgeschieden
TSV Spessart – ESG Frankonia Karlsruhe
  4:3 (2:1, 2:2)
Sehr schwer tat sich die TSV-Elf in der 1. 
Kreispokalrunde gegen die ESG Frankonia 
Karlsruhe. Nur in den ersten 20 Minuten 
konnte die TSV-Elf überzeugen und lag bis 
zu diesem Zeitpunkt auch verdient mit 1:0 
in Führung durch ein Tor von Jascha Rehnig. 
Nach dem 1:1 und einer Trinkpause verlor 
die TSV-Elf völlig den Faden und hatte Glück 
nicht in Rückstand zu geraten. Fast mit dem 
Pausenpfiff erzielte per Weitschuss Leon 
Kanstinger das 2:1. Auch in Halbzeit zwei war 
der Gast die bessere Mannschaft und schaffte 
das 2:2. Mit diesem Spielstand ging es die 
Verlängerung. Ein Foulelfmeter, Kapitän Lu-
kas Hoppe wurde gefoult, den Andrey Lungu 
zum 3:2 verwandelte, brachte die TSV-Elf in 
Front. Fünf Minuten vor Spielende erhöhte 
Jascha Rehnig auf 4:2. Zwei Minuten vor dem 
Schlusspfiff verkürzten die Gäste durch einen 
Foulelfmeter auf 3:4. Bei diesem Ergebnis 
blieb es dann bis zum Ende!

SG Spessart/Völkersbach 2 – FC Eggenstein 2 
 1:3 (0:0)
Trotz einer guten Leistung der SG 2 gab es 
eine 1:3-Niederlage gegen den Gast aus Eg-
genstein. Das Tor zum zwischenzeitlichen 1:2 
erzielte Lars Mauderer.

Vorschau:
2. Kreispokalrunde
15.30 Uhr PSK Karlsruhe 3 – TSV Spessart

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Übung der Gesamtjugendfeuerwehr 2024 
– Teil 7
… Vielen Dank auch an die Abteilung Bruch-
hausen, welche im Nachgang zur Übung die 

Jugendlichen mit Getränken und leckerem 
Gegrillten versorgte.
Die Jugendarbeit in der Feuerwehr Ettlingen 
ist ein wichtiger Pfeiler für die Gewinnung neu-
er Einsatzkräfte. Die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr können bereits mit 16 Jahren bei 
den Übungen der Einsatzabteilung mitwirken 
und mit 17 die Grundausbildung zur Truppfrau 
oder zum Truppmann absolvieren, um dann 
mit 18 Jahren zu den Einsätzen auszurücken. 
Falls Ihr Kind Interesse an der Feuerwehr hat, 
dann sprechen Sie doch einfach die örtliche 
Wehr an. Wir haben immer ein offenes Ohr für 
den Nachwuchs. Das gilt auch für die Mamas 
und Papas da draußen, die wir gerne bei In-
teresse ebenfalls in unsere Mitte aufnehmen.

 
 Foto: S. Schneider
Alexander Murawski

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Rette Leben - spende Blut am 30.7.
Liebe Spessarter*innen, herzlich wollen wir 
als DRK Ortsverein Spessart euch zur Blut-
spende am 30.07. im Spechtwaldsaal ein-
laden! Zwischen 14.30 - 19.30 Uhr könnt 
ihr zum Lebensretter*in werden! Auch dieses 
Mal wieder mit Terminreservierung! SPEN-
DERHOTLINE 0800 11 949 11 (kostenfrei), 
https://terminreservierung.blutspende.de 
oder über die Blutspende-App! Wir freuen 
uns auf euer Kommen und sagen im Vorfeld 
schon einmal HERZLICHEN DANK!

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Kegelturnier TSV Spessart
Am Samstag, den 20.07.2024 fanden sich 
zwei gut gelaunte CSE-Gruppen zusammen 
und nahmen am 7. Kegelturnier der Spes-
sarter Vereine beim Sportfest des TSV Spes-
sart teil.
Mit viel Spaß und Motivation brachten Sie die 
Kugel mit Schwung zum Rollen.
Unser Pilsrudel zeigte seinen Kampfgeist 
und sicherte sich den 1. Platz. SAUstark!
Unsere zweite CSE Gruppe (CSE-KiWe), er-
kämpfte sich einen tollen 5. Platz.
DANKE, dass ihr unsere Eber toll vertreten 
habt!

Einen Artikel unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.


